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AW der AM MÄ UmgehKyg
Standesamt Halle a S Metdung vom 3 Dezember

Aufgeboten Der Bäcker Andreas Gottlieb August Kurth
Nietleben und Wilhelmine Auguste Beier Hospitalplatz 1
Der Wagenschieber Friedlich Wilhelm Karl Kränert und Wil
helmine Emilie Marks Dieinitz Der Maurer Johann Hein
rich Ernst Stumpf Benzka und Christine Karoline Friederike
Stvhr Ullersreuth

Eheschließungen Der Schlosser Hermann August Gottlob
Max Brode kl Sandberg 21 und Marie Friederike Clara
Graue gr Ritterg 2 Der Handarbeiter Gottfried Friedrich
Birnstiel Giebichenstein und Emilie Fischer Mittelstr 11
Der inv Sergeant Wilhelm Christian Gropp und Rosalie Karo
line Emilie Koch Friedrichstr 36 Der Handarbeiter Friedr
Wilhelm Eduard Gille und Emilie Auguste Ostermann Pfän
mrhöbe 1a Der Brauer Friedrich Heinrich Richard Weit
haie Giebichenstein und Henriette Pauline Emma Werther
gr Wallstr 1

Gedoren Dem Restaurateur Wilhelm Lönnig Laurcntius
straße 19 1 T Klara Charlotte Dem Gutsbesitzer Adolph
Hofsmcmn Diemit 1 T Minna Helene Margarethe Dem
Arbeiter Hermann Pretsch Weingärten 29 1 S Karl Friedri ch
Hermann Dem Kesselschmied Karl Schumann Fiicherplon
Z 1 T Anna Dem Restaurateur Reinhvld Edler kl Ulrich
straße 27 1 T Sophie Anna Dem Schlosser Emil Hennicke
Liebenauerstr 6 1 T Linna Frieda Elsa Dem Zimmer
mann Friedrich Reich stein Fleischerg 19 I S Friedrich Otto
Dem Handschuhmacher Jobann Karl Hermann Adlung Mühl
berg 1 1 T Emilie Marie Dem Versicherunasbeamten
Friedrich Büchting Forsterstraße 44 1 S Friedrich Eduard
Kurt

Gestorben Die Wittwe Johanne Christiane Schneider
geb Helm 71 I 11 M 23 T Weidenplan 16 Des Kessel
schmied Karl Brückyer T Anausts Friederike 8 M 12 T Karl
straße 21 Der Schuhmachermftr Ferdinand Brüggemann
79 I 3 M 1 T Spitze 31 Die Ww Leopoldine Nietsch
mann geb Aleide 79 I 6 M 14 T gr Ulrichstr 19 1
unehel S

Im Laufe der vergangenen Woche verstärken an
Scharlachfieber 1 Schlaganfall 3 Brünne 1 Lungenschwind

sucht 2 Krämpfe 2 Wassersucht 1 Entkräftung 3 Lungenent
zündung 2 schwerer Verletzung 1 Lufrvhrenentzündung 4
Stimmritzenkrampf 1 Lnngenschlag 1 Alterschwäche 2 Bauch
fellentzündung 1 angeborene Geschlechtskrankheit Lues 1
Blutsturz 1 Darmentzündung 1

Im Ganzen 28
Darunter befinden sich 2 in hiesigen Anstalten verstorbene

Ortsfremde

Standesamt GiMchenstein Metd v 3 Dezember
Eheschließungen Der Knecht A F Reppin und C A

M Schatz Hohenthnrm und Advokatenstr 5
Geboren Dem Bahnarbeiter F A C Heine 1 S kleine

Breitenstr S13 Dem Schuhmacher F W Förster 1 T
Wittekindstr 31

sVerjetzung j Der Notar Weber inKrossen ist in
den Bezirk des Ober Landesgerichts zu Naumburg a S
mit Anweisung seines Wohnsitzes in Halle a S versetzt

sSitzung des Bürgervereins für städtische
Interessen Die Anfrage auf welche Gründe Wohl
das Versagen des elektrischen Lichtes im Theater zurückzu

AMer ImMetim
Viel Lärm um Nichts Wie die Tragödie so

hat auch das Lustspiel seine Helden Ihr Adelsbrief ist
die souveräne Laune der im Gemüthe wurzelnde Humor
Köstliche Vertreter dieses Heldenthums sind Benedict und
Beatrice in Viel Lärm um Nichts Die beiden Charak
tere verlangen einen großen Stil eine vornehme Haltung
sie müssen in Kampf Sieg und Niederlage als rechte
Sonntagskinder erscheinen deren Frohnatur des Lebens
Ernst in ein gefälliges Spiel verwandelt Herr Sprotte
zeigte sich als Benedict dieser Aufgabe gewachsen Wir
haben die Metamorphose des Weiberfeindes und Spötters
Benedict selten mit so zündendem Humor und gesunder
Natürlichkeit sich entwickeln sehen abgesehen von einigen
falschen Betonungen die wir den Künstler auszumerzen
bitten haben wir an dieser frischen fröhlichen Leistung
nichts auszusetzen Frl Melar als Beatrice war sicht
lich bemüht vergessen zu machen daß eine weibliche Cha
rakterrolle großen Stils wie Beatrice eigentlich außerhalb
der Grenzen ihres Naturells liegt indessen Niemand kann
über seinen Schatten springen Am besten gefiel sie uns
als kokette Zungenheldin obwohl das Sprühfener des
Witzes ein fließenderes Parlando verlangt wenn es als
Impromptu kecker Laune wirken soll ganz versagte da
gegen diese Beatrice von dem Augenblicke an wo der zün
dende Funken einer wirklichen Liebe in ihr Herz über
springt die Wortplänkeleien nach der Liebesintrigue sind
ganz anders zu sprechen wie die des ersten Aktes hier
muß sich überall ein schönes Gefühl zwischen die scharfen
Klingen des Witzes drängen und ihnen unvermerkt die
Spitze abbrechen Beatrice s Liebe ist hier wie Aprilwetter
zwischen Hagelschauern und Schneeflocken lacht die Sonne

j Von dieser grandiosen Steigerung der scheinbar herzlosen

Kokette zum zärtlich liebenden Weibe ließ die Beatrice des
Frl Melar wenig merken so sehr wir die genannte

j Darstellerin im burschikosen oder schnippisch sentimentalen
Genre schätzen eine Beatrice würden wir lieber anderen
Händen anvertraut sehen es giebt berufenere Darsteller

j innen für diese Rolle an unserer Bühne die der Beschäf
tigung harren Eine anmuthige Hero war Frl Seld
bürg Bei der Einfädelung der Liebesintrigue hätten
wir ihr und ihren Kameradinnen etwas mehr spielende
Laune und Hinterlist gewünscht in der Trauscene erschien
Hero nicht dicht genug verschleiert Bei Frl Faber
störte ein wenig passendes Costüm Herr Kirsch war
nicht der sanguinische wandelbare Claudio Shakespeares
ein Jüngling der sich im Umsehen verliebt sich im Um

Z sehen verrathen glaubt vor dem Altare einen Skandal

HMeMes TsgMM
führen sei konnte nicht erschöpfend beantwortet werden da
das Vorhandensein von drei Leitungen eine gänzliche Ver
dunkelung des Theaterraumcs kaum zulassen und dürfte
das Versagen des elektrischen Lichtes wie es in den letzten
Tagen einmal der Fall war wohl nur auf einen vom Per
sonal gemachten Fehler zurückzuführen sein Bei dieser
Beleuchtungsfrage wurde auch die Klage laut daß man
doch Glaucha allzuwenig mit Beleuchtung bedenke und
brenne jetzt in der Mittelwache sowie auf dem Stege nnr
je eine Laterne Bei dem Referat über die letzte Stadt
verordneten Sitzung wurde mitgetheilt daß an Stelle des
Herrn Direktors Schrader dessen Einführung als Stadt
rath stattfand Herr Bankier Bethcke mit 19 von 35 Stim
men als stellvertretender Vorsitzender in der Stadtverord
netenversammlung gewählt wurde Die Anlage einer Pri
vatstraße durch das ehemalige Beyer sche jetzt Herrn Peril
gehörende Grundstück in der Magdeburgerstraße wurde
nicht pure genehmigt und das Bebauungsprojekt derBsu
kommifsion zur nochmaligen Durchberathung überwiesen
Erhält das Projekt die Genehmigung der Stadtverord
netenversammlung so dürften bald ähnliche Gesuche von
andern Bauspeknlanten bez Bauunternehmern den städti
schen Behörden unterbreitet werden Gesagt wurde hierzu
daß bei Anlage dieser Straße als Hauptbedenken die ge
ringe 18 Meter Tiefe der rechts und linksseitigen Bau
stellen vorliege doch werde in der deutschen Bauzeitung
für die Bebauung derartiger kleinen Terrains eingetreten
sofern darauf keine Miethskaserne sondern ein für eine
oder zwei Familien genügendes kleineres Haus errichtet
werde Der Errichtung derartiger Wohnungsblocks könne
ohne die sanitären Verhältnisse zu beeinträchtigen die Ge
nehmigung wohl ertheilt werden Die Nachbewilligung
für den Etat der höheren Töchterschule betraf u A auch
die Beschaffung einer Geige Die Beschaffung von Geigen
ist bisher bei den andern städtischen Schulen unterlassen wor
den obwohleine gesetzliche Verfügung darauf hinweist Bei dem
Passus Bewilligung für Baulichkeiten auf dem Südfried
hofe kam der Wunsch jzum Ausdruck daß man bei dem
Entwurf von Bauten wie sie auf dem Südfriedhofe nöthig
wurden doch den Weg des Konkurrenzausschreibens betre
ten und nicht ausschließlich einen Specialtechniker damit
betrauen möge So sei der Bau eines Geräthschuppens
und die Anlage einer Aschengrube vergessen worden auch
mache das Portal nicht den Eindruck welcher nach der
seiner Zeit vorgelegten Zeichnung zu erwarten war vor
allem sei es zu eng und haben Begleiter neben den ein
fahrenden Leichenwagen keinen Platz Zu der event in
Aussicht nehmenden Gassteuerermäßigung wurde gesagt
daß dadurch allerdings die Ueberschüsse der Gasanstalt ver
mindert und die allgemeinen Steuern erhöht würden aber
die hoheu Gaspreise drücken den Theil der Bürgerschaft
welcher das Gas zum Geschäftsbetrieb unbedingt haben
muß so sehr daß ein Theil der Last Wohl abgenommen
und auf die große Gesammtheit der Steuerzahler ver

herbeiführt und dann sein vorschnelles Handeln am liebsten
mit dem Tode büßen möchte muß sprühen und brennen
wie Zunder der langsame raisonuirende Ton mit dem
Herr Kirsch die Rolle sprach steht damit im schroffsten
Widerspruch Der jugendliche Liebhaber ließ sich durch
den Mönch beschämen der an Hero s Schicksal eine viel
impulsivere Theilnahme zeigte als der Bräutigam Dieser
Eremit der mit seiner frommen Täuschung mehr Glück hat
als sein Bruder Lorenzo in Romeo und Julia verlangt doch
etwas mehr Würde und geistliche Haltung als Herrn Pfeif
fer zu Gebote stehen Ein vornehmer galanter Prmz war
Herr Kester eine momentane Geistesabwesenheit die
das Ensemble gefährdete darf nicht verschwiegen werden
Herr Müller gab seinem Don Juan eine ziemlich starke
Dosis jener schwarzgalligen Verderberlaune die den con
ventionellen Theaterbösewicht kennzeichnet Die Figur ist
von Shakespeare recht flüchtig hingeworfen es läßt sich
wohl nicht viel mehr aus ihr machen Herr Patry als
Vater Hero s Herr Friedau und Herr Delmar als die
beiden Trunkenbolde befriedigten Edmund Doß war ein
prächtiger Ambrosius Die breite Geschwätzigkeit und
babylonische Begriffsverwirrung des plumpen Burschen
wirkten höchst ergötzlich Herr Erich Schmidt als alter
Cyprian war zu sehr Carrikatur ohne den versöhnenden
Humor der solchen Zerrbittern der Natur die künstlerische
Berechtigung giebt Die Wächter spielten ihre Dümmlings
rollen mit heiterem Humor nur der Stotterer bekam stellen
weise eine flüssige Zunge und fiel aus der Rolle Die
Regie verdient Lob Ueber dem ersten Akte lagen Duft
und Heiterkeit die,Rüpelscenen kamen mit drastischem Humor
zur Ausführung die Trauscene machte einen feierlichen
Eindruck Leider wurde derselbe dadurch beinträchtigt daß der
Vorhang der Capelle nach dem Ab gange Hero s offen
blieb die Scene zwischen Benedict und Beatrice vor dem
Altar gespielt hat etwas peinliches Das Stück und die
Darsteller fanden lebhaften Applaus Wir haben das
Publikum selten so beifallslustig gesehen als in Viel

Lärm um Nichts Urdanus
Adams Postillon von Lonjumeau gehört zu den
ises8 äs rssiswrieö unserer Oper Eine treffliche

Leistung fein komischeu Genres in Gesang und Spiel war
der Chapelou des Herrn Kammersängers Koebke Leicht
sinn und Liebenswürdigkeit Raffinement und Naivität
mischen sich in Gesang und Spiel zu einem Charakter von
so graziöser und unwiderstehlicher Charakter losigkeit
wie sie nur jemals in Gestalt eines riir o tonorio über
die Bretter des Theaters von Fontainebleau getänzelt ist
Im Postillonsliede mit obligatem Peitschenknall dem
verliebten Girren des Pariser Don Juans Frau von
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theilt werden könnte Die Anlage einer durch Bäume
beschatteten nach der Rabeninsel führenden Straße Wörm
litzerstraße welche einen Fahrdamm von 15 Meter Breite
und Fußgängerwege zu je drei Meter Breite erhalten soll
fand die Genehmigung der Stadtverordneten Versamm
lung deshalb nicht weil für dieselbe 85,000 Mark
verlangt wurden Bei der sich hieran im Bürgerverein
anschließenden Debatte kum der Gedanke zum Ausdruck
daß für den Süden zu wenig geschehe und wäre es jetzt
recht SW Platze wenn dieser Stadttheil durch mehr dor
tige Anwohner als bisher in der Stadtverordnetenversamm
lung vertrete würde Die Anlage der Straße sei wün
schenswerth denn dann würde sich die Baulust auch im
Süden mehr regen Erfahrungsmäßig finden sich für die
an einer fertig gestellten Straße gelegenen Baustellen stets
Käufer Die Mittheilung daß Ansang nächsten Jahres
auf anderer Stelle ein neuer Weg nach dem Süden ge
schaffen werden wird wurde mit Freude begrüßt Es
handelt sich hierbei um den Durchbruch des Grün
hagen schen Grundstückes in der Lindenstraße wel
ches wenn man vom Leipzigerplatze aus in die Landwehr
straß eintritt die Fernsicht abschließt Durch diesen Durch
bruch werde Landwehrstraße und Thomasiusstraße direkt
verbunden Zum Schluß wurde mitgetheilt daß nächsten
Sonnabend die Generalversammlung des Bürger
vereins mit der üblichen Vorstandswahl und Rechnungs
legung stattfindet

sDer communale Verein Süd und West j hält
Mittwoch den 7 ds Mts eine Versammlung im Para
dies ab

Städtische Bau Commission In der letzten Sitz
ung wurde die Erwerbung von Land zum Martinsberge vom
Stadtschulrath Krähe schen Neubau und von Terrain vom
Grundstücke große Märkerstraße 21 zum ortsüblichen Preise
gutgeheißen sowie die Fluchtlinie für die neue Durchbruchs
straße von der Mauergasse nach der Taubenstraße von 15 Me
ter Breite und die Verlängerung der Gommergasse nach dieser
Durchbruchsstraße zu genehmigt Die Veranlassung hierzu ist
der Neubau der katholischen Kirche auf dem von Madai schen
Kohlenplatze in der Mauergasse

sDas Leipziger Gewandhaus Quartetts
Petri und Genossen veranstaltet seinen zweiten Kammer
concert Abend am Montag den 12 d M

Der Etat der hiesigen Elementarschulen für das
Jahr 1833j89 balancirt in Einnahme und Ausgabe mit 358,630
Mark gegen 332 550 im Vorjahre Die Einnahme setzt sich zu
sammen aus 1 Zinsen von Capitalien mit 617,64 Msirk 2
Schulgeldern 143,895 M 3 Miethszinsen für die Dienstwoh
nungen in den städt Schulgebäuden 1150 M 4 dem Zuschüsse
aus der Stadthauptkasse 200,030 M 5 Insgemein 12,937,36
Mark Auf die Ausgabe entfallen 1 Gehälter und Remune
rationen 317,477,90 Mark 2 Pensionen und Unterstützungen
8396,10 M 3 für Unterrichtsmittel und Bureaubedürfnisse
4640 Mk 4 für Heizung und Beleuchtung 14366 Mk 5 zu
Prämien für fleißige Schüler 841,64 M 6 Baukosten und
Ütensilien 7100 M 7 Insgemein 5303,36 M Das monat
lich im Voraus zu entrichtende Schulgeld beträgt bei der
Bürgerschule für Einheimische für das 1 Kind 30 daS

Latour gegenüber und im Abt schen Schlummerliede kamen
die Süßigkeit des Tones und die graziöse Schule des
Sängers zu schöner Entfaltung In dem stilvollen
Histrionencostüm der Rococozeit erinnerte Herr Koebke an
die Cavaliere auf den Bildern Walteaus Eine so sym
pathische äußere Repräsentation giebt der Parthie einen
Reiz den wir bei dem berühmtesten Vertreter derselben
Theodor Wachtel immer nur mit Bedauern vermißt haben
Als Magdalene und Frau von Latour zeigte sich Frau
Charles Hirsch als gewandte Schauspielerin die das
derbe Landmädchen und die vornehme Pariserin scharf
auseinander zu halten wußte Stimmlich schonte sich die
Künstlerin etwas es klang manchmal als markire sie nur
ihre Parthie innerhalb dieser Reserve leistete sie wie
immer Vortreffliches die Arie aus dem Zweikampf die
durch ein recht zweifelhaftes Violinsolo eingeleitet wurde
zeigte Frau Charles Hirsch als Meisterin des colorirten
Gesanges Daß es der Dame an Geistesgegenwart nicht
gebricht bewies ihr allerliebstes Impromptu im 2 Akt
mit dem sie den zu späten Auftritt ihres Anbeters des
Intendanten zu motiviren wußte Der letztere hatte in
Herrn Müller einen leider recht unzulänglichen Darsteller
gefunden Georg Schasfnit fang feinen Bijon ganz
brav trug aber viel zu stark auf besonders störend war
das laute Klappen mit den Holzschuhen das paßt nicht
zu den zierlichen Tonarabesken Adams Die Chöre be
fanden sich nicht immer in der nöthigen Uebereinstimmung
mit dem Orchester welches gestern überhaupt manches zu
wünschen übrig ließ Die Jnscenirung machte einen frischen
lebhaften Eindruck In der Scene wo Chapelou mit
seinen beiden Gattinnen zusammen zu sein glaubt muß
größere Dunkelheit herrschen Die Vorstellung fand leb

haften Beifall Urdauus
Morgen Dienstag findet eine Wiederholung des mit so ein

stimmigem Beifall aufgenommenen Shakespeare schen Lustspiels
Viel Lärm um Nichts statt
Am Mittwoch geht die Premiere der Reinecke schen Oper

Auf hohen Befehl außer Abonnement in Scene Für
Donnerstag ist erstmalig in dieser Saison Raimunds Ver
schwender mit Herrn Direktor Jantsch als Valentin angesetzt

In dem als Einlage stattfindenden Concert werden Fräulein
Alexandra Mitschinsr Fräulein Emilie Lange und Herr Wank
miller mit musikalischen Darbietungen Herr Martin Klein mit
dem Traumwalzer aus Millöckers Feldprediger vertreten
sein Die unverwüstliche Zugkraft des Raimund schen Zauber
märchens welches vom vergangenen Jahre her noch in bester
Erinnerung steht dürfte durch das interessante und reichhaltige
Concertprogramm die Neubesetzung der meisten Rollen und
einige kölnische Neuerungen noch erheblich gesteigert werden
Am nächsten Sonnabend findet eine Wiederholung von Wil
helm Tell außer Abonnement statt



zweite 24 das dritte 12 Mark des vierte und e
des weitere Kind nichts für Auswärtige das erste 45
das zweite 36 das dritte 18 Maik das vierte und
jedes weitere Kind nichts Erlasse und Enrätziaungen werden
Aur an einheimische Schüler und zwar in dcr Nnvt eZt nach
einjährigem Besuche der Bürgerschule gewährt Die Summe
dieser Ermäßigungen und Erlasse darf K pCt der etatsmäßigen
Schulgeld Soll Einnahme von Einheimischen nicht überschreiten
183NS 5965 M Aktive Militär Personen des Unteroffizier
Standes haben ohne Rücksicht daraus ob sie eins oder mehrere
Kinder in die Bürgerschule schicken für jedes Kind 6 M Pro
anno zu zahlen d bei der Volksschule für das erste Kind
gleich 13 das zweite gleich 12 das dritte gleich 6 M das
vierte und jedes weitere Kind ist frei Erlasse und Ermäßig
ungen an dem festgesetzten Schulgelde können nach Anhörung
der betreffenden Bezirks Commisston vom Magistrat bewilligt
werden Die Summe solcher Erlasse und Ermäßigungen ist
nicht beschränkt Die Einnahme der Bürgerschule hat nach Ab
zug der bewilligten Erlasse und Ermäßigungen betragen
1884j85 99297 1885 86 102816 1886 87 108416 Mk
Die Frequenz betrug nach der Oster Aufnahme 1885 4144
darunter 177 auswärtige 1886 4371 187 ausw 1887

4515 144 ausw Kinder Für die diesjährige Etatisierung des
Bürgerschulgeldes sind 4850 Kinder angenommen Die Schul
geldeinnahme der Volksschule hat betragen Z884 85 28804
1885/86 25309 1886/87 26495 M Die Frequenz belief
sich nach der Oster Aufnahme 1885 5027 1886
5127 1887 5391 Kinder Für die diesjährige Etatisiruug
des Volksschulgeldes sind 5640 Kinder angenommen Die iGe
hälter der Lehrer betragen 1 an den Bürgerschulen 111,015
2 den Volksschulen 108 600 3 der Vorschule des Gymnasiums
und der Vorschule der städt Realschule 15,105 M Es beträgt
demnach bei zusammen 152 Lehrern das Durchschniits
gehalt rot 1573 M Das Anfangsgehalt der Rektoren be
trägt 3000 Mk und steigt von 3 zu 3 Jahren um je 200 Mk
bis zum Höchstgehalt von 4200 Mk das Anfangsgehalt der
wissenschaftlich ausgebildeten Lehrer 1800 Mk und steigt von
Z zu 3 Jahren um 200 Mark bis auf 3000 M das Aniangs
gehalt der Elementarlehrer bei der definitiven Anstellung 1050
und erfährt Zulagen von 3 zu 3 Jahren um 165 bis zum
Höchstgehalt Von 2700 M Das Aufangsgehalt der Elementar
lehrerinnen beträgt bei der definitiven Anstellung 1050 M und
steigt durch Zulagen von 5 zu 5 Jahren mit je 150 Mark bis
zum Höchstgehalte von 1800 M Gezahlt werden für die Leh
rerinnen a der Bürgerschulen 16837,50 b der Volksschulen
16500 Mk

sDer Präsident des mitteldeutschen Schützen
Sundes, Herr Tritschler Leipzig trifft heut Nachmittag 2
Uhr 50 Min hier ein um den für das im nächsten Jahre hier
stattfindende BundeSschießen auserwählten Festplatz zu besichti
gen sowie eingehend betreffs des Schießwefens mit dem Halle
schen Schieß Comitee zu conferiren

sDer Verein ehemaliger 36er feierte am Sonnabend
Abend im neuen Theater durch K nzert und Ball den Tag
der Schlacht von Orleans unter äußerst zahlreicher Betheiligung
Das Hoch auf Se Majestät brachte der Ehren Vorsitzende
Herr Major a D von Dunker aus

sDie Errichtung einer Univeriitäts Jrren HeilAnstalt dicht bei Halle ist eine beschlossene Sache Dieselbe
soll auf einem dicht hinter dem ehemaligen Walzwerk bei Die
mitz belegenen Terrain dem Bcrtram schen Acker errichtet
werden Zu einer heute deshalb im Ministerium für geistliche
und Medizinal Angelegenheiten anstehenden Konferenz sind u A
auch die Herren König Baurath Kilburger und Professor Dr
Hitzig der Vorsteher der hiesigen Universität Irren und
Nervenklinik geladen um deren Ansichten über den beschlossenen
Neubau zu hören Im Bureau des Herrn Baurath Kilburger
ist bereits ein Bauplan und Kostenanschlag gefertigt worden

Cafö Davids Nachdem dem Inhaber des kürzlich
in der Steinstraße eröffneten Cafö Bauer die Erlaub
niß zum Offenhalten seiner Räume bis 3 Uhr Nachts
gestattet worden hat die Polizei Verwaltung seit dem 3
d M auch dem CafS David das Dulden von Gästen
bis 3 Uhr Nachts offiziell zugebilligt Es wird nunmehr
die Lokalthür genannten CafS s bis 2 Uhr Nachts offen
sein und die Küche warme Speisen bis 1 Uhr verab
reichen

Versteigerung An hiesiger Gcrichtsstelle wurde heute
Vormittag das d m Maurer Franz Thielicke in Giebichenstein
gehörige Zietheustraße 34 belegene Hausgrundstück versteigert
Das Höchstgebot gab Herr Schlossermeister Zwanzig in Gie
bichenstein mit 22220 Mark ab und wird auch den Zuschlag
erhalten

Termin In dem heute Vormittag in der Raths
stubs angestandenen Termine zur öffentlichen Meistbieten
den Vervachtung der Nutzung der Korbweiden Anpflanzun
gen an den Saalufern der Pulverweiden und der großen
Rathswiese auf die sechs Jahre vom 1 März 1888 bis
dahin 1894 hat der Kaufmann Fleischer Hierselbst das
Meistgebot mit 105 M abgegeben Die Ertheilung des
Zuschlags ist bedingungsgemäß vorbehalten

sEiner alt hergebrachten Sitte zu Folge hat
ie Salzwirker Brüderschaft im Thale auch in diesem

Jahre und zwar vor Kurzem an den Kaiser nach Berlin
und den Kronprinzen nach San Nemo je ein Kistchen hier
gefangener Lerchen gesandt In eingegangenen Schreiben
der resp Hofmarschallämter lassen die hohen Empfänger
für die ihnen erwiesene Aufmerksamkeit danken

Vom Fleischbeschauer O Gose in Giebichenstein
wurden m einem am Sonnabend von einem Fleischermeister
geschlachteten Schweine Trichinen aufgefunden

Am 2 d M haben zwei Schulknaben in Giebichen
stein den Schüler Häuser auf feinem Nachhausewege nach
der elterlichen Wohnung auf der Kohlengrube Frohe
Zukunft hinterm Galgenberge angefallen nnd verschiedener
Sachen beraubt wofür sie den wohlverdienten Denkzettel
erhallen werden

tEiue schwere Verletzung des liukeu Auges erlitt das
3jährige Töchterchen der Schneiderin Br von hier Das Kind
wollte bei anderen Leuten eine Kartoffel schälen wobei ihm
das Messer abglitt und die Spitze desselben in das Auge drang

sPolizeinachrichten Am vergangenen Sonnabend
gelang es auf dem Moritzzwinger resp an der neuen Prome
nade fünf bekannte theils mehrfach wegen falschen Spiels vor
bestrafte Bauernfänger festzunehmen Bei ihrer Visitation fand
man neben einem Spiel Karten eine größere Menge Spiel
marken sogenannte Blüthen und falsche Em und Zweitausend
markscheine bei dem einen auch einen nachgemachten Stempel
vor

Berichtigung In unseren letzten Berichte in Nr
280 der Stadtverordnetensitzung vom 23 v Mts befindet sich
bei der Verhandlung über den Ankauf des Schondorf schen
Grundstückes Taubenstraße Nr 4 insofern ein Irrthum als
nicht die thatsächlich nicht existirende Baufälligkeit der Gebäude
sondern hauptsächlich der zu hohe geforderte Preis die Bau
commission veranlaßte die Ablehnung der Vorlage zu em
pfehlen

Provinz und Nachbarstaaten
Artern 2 Dezember Zum Brandnnglück in Geho

fen wird folgendes Nähere berichtet In der Ziegelei des Hrn
Weißbarth n Rabe brach heute Nacht 1 Uhr Feuer aus nnd
dieles legte den Ueberbau des Ringofens in Asche Auf diesem
Ueberbau schliefen 9 Personen der Brennmeister Schulz mit
Sohn und 2 Töchtern 2 ältere und 2 jüngere Arbeiter und
ein Mädchen Auf dem Ringofen der nicht mehr ganz heiß
war hatte man nasses Stroh zum Trocknen aufgeschichtet
Dieses muß sich durch irgend einen Funken entzündet haben
der eine der Arbeiter Joseph Lieds wurde plötzlich durch das
helle Knistern brennenden Holzes wach und ermunterte sogleich
seine Kameraden Leider hatte der Schlafraum nur einen
Ausgang nämlich über die Fläche des Ringofens auf dem eben
das brennende Stroh ein großes Flammenmeer bildete Ein
älterer und ein jüngerer Arbeiter sowie ein Mädchen von 19
Jahren sprangen in ihrer Todesangst im Hemd durchs Fenster
nach der Chausseeseite heraus etwa 20 Fuß herunter Sie
fielen auf Eisenbahnschienen schmalen Kalibers uud erlitten
schreckliche Verwundungen zumeist Knöchelbrüche kamen aber
alle drei mit dem Leben davon Der Brennmeister Schulz
mit seiner 15 jährigen Tochter ein Arbeiter von 57 Jahren
und ein Mädchen von 17 Jahren konnten diesen Ausgaug nicht
mehr gewinnen und wurd n als verstünimelte und verkohlte
Leichname unter Aufsicht des Herrn Dr Penkert und des
Krankenwärters Herrn Ziegenborn aus Artern aus dem Schutt
haufen gezogen Die Verwundelen sind in das Arntern sche
Krankenhaus geschafft wo die Zahl und Schwere ihrer Verletz
ungen erst noch konstatirt werden soll In der ganzen Um
gegend giebt sich die allgemeinste Theilnahme für die Verun
glückten kund Alle 9 Arbeiter standen am Ende der Ziegel
campagne nndß wollten am andern Morgen in ihre Heimath
Westpreußen zurückkehren Der Besitzer war auf einer Reise
nach Erfurt begriffen

Stendal 1 Dezember Begnadigung Die wegen
Vergiftens ihres Ehemannes zum Tode verurtheilte Wittwe
Thielbeer aus Salzwedel ist vom Kaiser zu lebenslänglicher
Zuchthausstrafe begnadigt und nach dem Zuchthause in Delitzsch
abgeliefert worden

Hsmds smd Verkehr
Börsen Wochen bericht Der Präsidentenwechsel in

Frankreich hat verhältnißmäßig wenig auf die Bö csen eingewirkt
Die heimischen Staatspapiere waren fest stiegen auch etwas
wurden jedoch nur wenig gekauft In ausländischen Papieren
wurde ein etwas größeres Geschäft gemacht Lebhaft gehandelt
wurden eigentlich nnr JndustriepaPiere auch Spritbanken waren
bevorzugt

Vrooult iivörsi Berlin 3 Dezember Wetzen in allen Sichten zu Wun
sten der Käufer bei unbedeutenden Umsätzen loko 150 bis 176 M April
Mat 170,7S bis 169,25 M Roggen loko nur beste Waare einigerma
ßen beachtet Termine laufende Sicht wenig Frühjahr stärker angeboten und
im Preise rückgängig loko 116 bis 123 M April Mai 127,7S bis 126 35 M

Hafer loko ruhiger Konsumbegehr Termine sehr still und matter ten
denzirtMo 97 bis 132 M April Mai 108,75 M Gerste seine Brau
waare gesucht loko 105 bis 180 M Rüböl stärker angeboten und bei
kleinen Umsätzen im Werthe nachgebend loko ohne Faß M April Mai
50,40 M Petroleum blieb geschäftslos loko M Spiritus
loko bedeutend billiger angeboten Termins flau tendenzirt ohne bemerkens
werthe Umsätze lolo ohne Faß Perstenert 97,30 bis 96,SV M mit 50 M
Verbrauchsabgabe 49,10 bis 4S M mit 70 M Verbrauchsabgabe 33,20 bis
33,10 M April Mai 100,30 bis 95 90 bis 100 M Mehl von Rog

gen ziemlich gut beachtet Weizenmehl 00 23 50 bis 22,00 M v 22,00 bis
20,25 M Noggcnmehl 0 18,50 bis 17,25 M 0 und 1 17,25 bis
16,00 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders ngegeben als bezahlt

Thüringische Nadelfabrik Wolff Knippenberg
u Co in Jchtershauseu Kommandit Gesellschaft
auf Aktien Wie wir erfahren ist pro 1L86M das erste
Geschäftsjahr ein Reingewinn 122344 Mk erzielt worden wo
von ö pCt Dividende mit 9000 Mark vertheilt werden

sZeitzer Paraffin und Solarölfabriken Aktien
Gesellschaft Wie man uns mittheilt wird im nächsten
Jahre m Döllnitz mit dem Bau einer Kerzenfabrik be
gonnen Bis jetzt wurden nur Block Paraffine und Stearine
fabrizirt

Kleine Mittheilungen
sDreimal gestorben Am 30 November wurde in

Calbitz bei Oichatz eine Frau zur letzten Ruhe gebracht welche
innerhalb 8 Tagen dreimal gestorben ist Zweimal hatten
Schlaganfälle bei der Verfchi denen den Tod herbeigeführt
Als beim zweiten Maie die Leichenfrau bereits hres Amtes
gewaltet auch das Auslauten schon stattgefunden hatte ließ
der Starrkrampf nach und die Todtgcglanbte erwachte wieder
Erst beim dritten Male konnte der Tod ärztlicherseits konstatirt
werden

sEin merkwürdiger Fuud In der Gastelschen Wagen
fabrik Mombach bei Mainz sind eben zwei ältere Reichspost
Eisenbahnwagen im Umbau Bei dem Auseinandernehmender
doppelten Wände fand sich nun ein auf unerklärliche Art da
zwischen gerathenes Packet Briefe aus dem Jahre 1370 und
zwar sämmtlich Soldatenbriefe aus dem Oldenburgischen von
Angehörigen der in Frankreich befindlichen Soldaten Die
Briefe sind meist schon vermodert bei einem ist lant Vecht
Ztg zu entziffern daß die Absenderin ihrem Manne mit
theilt der Klapperstorch habe ein Bübleiu gebracht und er der
Mann möge aus Frankreich heimschreiben welchen Taufnamen
der Junge erhalten solle Wenn derselbe noch am Leben und
gesund ist wird er jetzt schon bald in die Reihen der deutsche
Krieger eintreten Die Briefe werden soweit dies angeht noch
an die Absender zurückbefördert werden und sind zu diesem
Zwecke der Reichspost zugestellt worden

sEin hübches l eschichtchen von einem sonderbaren
Mißverständnisse macht gegenwärtig nnter den münsterländischen
Postbeamten die Runde In einem erst kürzlich mit Tele
graphenverbindung beglückten Landörtchen steht vor dem Schal
ter enster des Postdienstzimmers ein biederes Bäuerleiu Der
Beamte welcher gerade am Apparat ein einlaufendes Telegramm
aufnimmt winkte mit der Hand sich ein wenig zu gedulden
Der mißversteht aber das Signal nnd schreitet in das anstoßende
Famiiienziminer wo die Frau Postmeisterin im Kreise ihrer
Sprößlinge waltet Gn n Dag es de Postmester nich in
Hnse Gewiß erwiedert die Hansfrau er arbeitet im
Dienstzimmer Na dar heb ick all in kieken doa sitt blos n
Snieder an de Neihmaschine der winkse mi ick soll hierhen
gaohn Der hinzngerufene PostVerwalter versuchte natürlich
dem Manne die wirkliche Bestimmung der vermeintlichen Näh
maschine klar zu machen aber ohne großen Erfolg Der Bauer
verabschiedete sich kopfschüttelnd mit den Worten Neihmaschine

oder Telegraphererie t is doch alle beide met Hexerie be
hängen

sE in e weise Antwort Ein orientalischer Gelehrter
wurde gefragt auf welche Weise er sich so erstaunliche Kennt
nisse erworben habe Ich habe mich nie geschämt zu fragen
wenn ich etwas nicht wußte, war seine Antwort

sSelbst verschuldet Aber Herr Wirth die Blutwurst
ist ja nicht mehr frisch Ja warum sind Sie deuu nicht
vorgestern gekommen

Mn e Billion ist leicht gesagt aber schwer gezählt wo
zu man 1900 Jahre Tag und Nacht brauchen lwürde ange
nommen daß man in der Minute von 1 bis 100 zählt In
einem Jahre kann man nur 54,460,000 zählen

Telegraphische Nachrichten
Paris 5 Dezember Sadi Carnot beabsichtigt

erst nach Anhören der Ansicht der Präsidenten des
Senats und der Kammern und Gruppenführer die
Bildung des neuen Cabinets vorzunehmen Die
Debats wünschen die Beibehaltung des jetzigen Ka

binets Die repnblikanischen Blätter fordern einstim
mig eine Politik der Beruhigung Die gestrigen
Wahlmännerwahlen zur Ergänzung eines Drittels
des Senats sielen vorwiegend republikanisch aus

Rom 4 December Der König empfing heute Nachmittag
dieDeputatiouen derKammern welcheldie Adresse aufdie Thron
rede überreichten Dem Empfange welcher zwei Stunden
dauerte wohnten die Minister bei Der König gab hierbei
seinem lebhaften Schmerze über den Verlust Depretis Aus
druck welcher der Krone noch einen letzten hervorraaenden
Dienst erwiesen habe indem er ans den so patriotisch gesinnten
Erispi hingewiesen habe Der Deputation der Deputirten
lammer gegenüber hob der König insbesondere die Noth
wendigkeit einer starken Organisation im Innern hervor damit
die Regierung das nothwendige Ansehen habe um eine nutz
bringende auswärtige Politik zu befolgen Schließlich ver
sicherte der König daß Alles sowohl im Innern wie nach
Außen guten Fortgang nehme

Stockholm 4 December In der hiesigen deutschen Kirche
sind von heute ab Fürbitten für den deutschen Kronprinzen
dem Kirchengebete eingefügt worden

Zi verdanke billig
eine neue große mit Wärm
Ofen Mm Bahnhof S

Ein ordentliches Dienstmädchen sofort
gesucht Leipzigerstratze 8

Herrschaftliche Beletage
zum 1 Januar oder 1 April zu vermiethen

Hospitalplatz 7

Laben mit beiliegender Wohn Pr 480
Wohnung schöne große Zimmer Preis
375 Mk zu verm p 1 Apr 88 Zu erfr

Manch Kirche s
Wegzugshalber 1 Januar Wohnung

2 St K K zu beziehen für s 1 Viertel
jahr Preis Ermäßigung Krausenstr 13,II,r

lallen Mitte der Stadt
für Posamenten

Galanterie Buchbinderei
od Weißwaarengeschäfte geeignet für Svv
Mk sofort zu beziehen Offert lies
Lud x 5 4837 Ä 8VBrüderstraße

Erste Moder Bewahr Mstalt
Wir beabsichtigen auch in diesem Jahre unseren Kindern eine Weihnachtsfreude zu berei

ten und ersuchen Freunde und Gönner der Anstalt um milde Gaben welche bereit entgegen zu
nehme sind

Frau Oberbürgermeister Staude Sophienstr 22 Frau Stadtrath Riemeher Sophiew
straße 27 Frau Hubner Merseburgerstr 40 Fräulein Weise gr Klausstr 2 Frau Kühne
Hausmutter alte Promenade 1 Superintendent vr Förster Leipzigers 10 Prof Dr wsä
Sengmüller Friedrichstr 10 Fabrikbesitzer Hübner Merseburgerstr 40 und der Unter
zerchnete

Halle am 28 November 1887 Der Vorstand Demuth
Per 1 April 1888 ist in meinem Hause

Obere Leipzigerstraße Nr 64 ein Comtoir
zu vermiethen

Itolkv LSI1

Die Volksküche
befindet sich Brunosttmrte Wo Z S Dc s
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichmdk
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
S 25 Pfg auf halbe a 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche j

Aufforderung
Der früher hier wohnhafte Restaurateur

ist mit seiner Familie im verflösse
nen Jahre unter Hinterlassung erheblicher
Schulden nach Amerika ausgewandert
Einige seiner Verwandten wollen aus eige
nen Mitteln einen Privataccord mit Z
Gläubigern herbeiführen und haben mich mit
der Regulirung beauftragt Ich ersuche des
halb alle diejenigen welche Forderungen
an V haben mir die specificirten Rech
nungen bis zum 20 Dezemder dieses Jahres
einzusenden

Der Mechtsanwalt und Notar

Mckv 8 kWtMiMt
Grotze Steinstratze

Wereinszimmer mit Pianino
Tage zu vergeben

4S
noch einige

Mmilien Rachrichten

Für die so überaus zahlreichen Be
weise herzlicher Theilnahme bei der
Beerdignng meiner lieben Frau
sage ich allen lieben College
Freunden Bekannten und Nach
barn sowieHerrn Pastor
für die am Sarge gesprochenen
trostreichen Worte meinen auf
richtigsten Dank mit dem hei
len Wunsche der liebe Gott
möge Allen vor einem gleich
herben Verluste bewahren

Halle a/S den 5 Dezember 1887

gr Steinstratze I t
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Auttiun
Mittwoch den 7 Dezember er

Vorm 11 2 Nhv versteigere ich im Gast
hofe zum Möderberge in Giebichsn
ftein zwangsweise

I Sophas I Kleibersekretär I
Kommode mit Glasschrank 2 eiserne
Hohlkarren und Z Leitern

Nietes Gerichtsvollzieher
Nähmaschinen ser

tigt prompt u billig
Ersatztheile Nadeln Oel e c

Z tviLsi kl Sandberg SO I
keinkolk iiZmik

Mdermtr D
empfiehlt zu Weihnachtspräsenten sein

reich assortirtes

Cigarrenlager
in Preislagen per 1ÄS Stück von

Mk Ä,SV bis 8V Mk
Im Geschma ck nichtconvenirende Cigarren

werden gern umgetauscht

Cigarettcn Rauch Kan
und Schnupftabake

in großer Answahl
Dienstag den G Dezbr

MWÄ WPN
SS Schnlgasse 4
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Weimar Lotterie
Ziehung 2ter Serie vom 1 AV Dezember d I

MO NemWe W H MFA Mrk
Erster Hauptgewinn

i W v

SV,VW Mark
1 MzM Z5 Z Z GRK ÄGK Z OO GK MWZ Z 1

Loose sind in den alleroris durch Plakate kenntlichen Verlaufsstellen

zu haben sowie zu beziehen durch den

Vorstand der Ständigen Ausstellung
in Weimar

MHWKGWWtzW

Neues Thmler
Heute Dienstag Abends 8 Uhr

Gr MMWr Concert
der ganzen Capelle des Kgl Magd

Ms Mgt Mo IK
und einmaliges Gastspiel des

Silhouettisteu Herrn ick
Borsührnng v Riesen Hand Schatten
Tilhonetten Originell Höchst komisch

Entree S Person 50 Psg

V Kapellmeister
Billets im Vorverkauf 3 Stück 1 Mark

sowie Familienbillets 15 Stück 3 Mark
sind in den bekannten Cigarrenhandlungen
zu haben

II SAIWZNGS SWNSM MGSM
des

l eipAgki KewsMaus lluai tktk
Herren Concertmeister W iiWZ Ä undKamMesvirtuos

Montag den 12 Dezember Abends zV Uhr
w ÄVK H OlI K8 lzZ MlKS WAÄSKBillets a2 ,1,50 und 1 von Mittwoch in der Musikalienhandlung von

N Z ik S5 5s Inhaber Barsüszerstr IN

Grüne Heringe
empfängt heute Abend frisch

S SSi 8 mI K Geiststraße 37
Zum Verkauf billig zweithürige Klei

derschröuke Auszugstische Kücheu
kchräuke Kommoden Waschtische

Tischlermeister Breites traße 12
Fettes Schwein verkauft Mühlrain 2

US UIsofort gesucht Schimmelstrafte s n K

finden Beschäftigung bei

große Steinstrahe S4
Eine verheirath saubere Aufwartung

ein gewandter junger Schreiber ein tüch
tiger 15 18 jähriger Hausbursche werden
gesucht Laurentiusstratze 1 Part
Meldungen 8 9 Vorm 3 4 Uhr Nachm

Comnnmaler Verein Süd West
Mittwoch den V dss Wts Abends 8 Uhr

Versammlung im Paradies
Gäste willkommen Der Vorstand
Der Vorstand der Kinderbewahr Anstalr von Glaucha bittet auch in diesem Jahre

die Mitbürger unserer Stadt mit ihrer Liebe helfen zu wollen daß den über hundert
Kindern unserer Anstalt die meistens den ärmsten Familien angehören eine Weihnachts
freude bereitet werde Gaben an Geld und Sachen bitten wir im Pfarrhause zu Glaucha
Mittelwache 7 bei Frau Direktor Ziervogel Königstraße 40s oder in der Anstalt
selbst Langestraße 26 abgeben zu wollen

Der Vorstand der Kinderbewahr Anstalt zn Glaucha
Knuth Pastor

Nm Verein
cker ktMreicke W Wie

Iahresftst
am Mittwoch den 7 Dezember

Gottesdienst
um 5 Uhr in der Neumarktkirche Predigt
Herr Pastor Werner aus Hohenthurm
Bericht Herr Missionssuperintendent Kröpf
aus Berlin früher in Bethel Südafrika
als Missionar thätig

S Rachfeier
8 /z Uhr Abends im Casö David

Ansprachen verschiedener Herren
Alle Freunde und Gönner unseres Vereins

laben wir hiermit herzlich ein

Wie schon so manches Mal so komme ich auch dieses Jahr beim Herannahen des
Weihnachtsfestes mit der Bitte pil die Barmherzigen auch derer freundlich gedenken zu
wollen welche in dem hiesigen städtischen Krankenhaus als Sieche und Leidende
befindlich auf eine Feier des Christfestes im Kreise der Familie verzichten müssen und
auf die Güte ihrer Mitmenschen angewiesen sind wenn ihnen ein Weihnachtstisch gedeckt
werden soll Wie ich für diese Armen und Elenden noch niemals vergeblich gebeten
habe so bin ich auch diesmal der guten Zuversicht die mittheilende Liebe werde sich
wieder willig erfinden lassen mir zu einer Christbescheerung an genannter Stätte die
Mittel darzureichen H Nietschmann Pastor des Hospitals und Krankenhauses

Gott
He

Mklil
eue Kette

nte Dienstag

Bauer
Heute

kr

s Brauerei
Dienstag Abends

ze von Mi
Thüring S

Mlteri
Dienstag K

Vc
im Gasthofe

iichs Geschichts und
Hums Verein
Dez Abends 8 Uhr

rsammlung
zum Goldenen Ringe

Das Präsidium

5 Ack Le mWZ
dem Wiederbringer einer entlaufenen Mops
hündin hellgrau mit langen Haaren

Abzugeben Wettinerstratze SS I
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Direktion
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Dieststag bett G DsZsmbeV Ms7

83 Vorstellung 63 Abonnements Vorstellung
Zum ersten Male wiederholt

lvl IMs N ALM Nt dTG
Lustspiel in 4 Akten von Shakespeare

Farbe

Don Pedro Prinz von
Arragon

Don Juan sein Halb
bruder

Claudio ein slorentinischer
Graf

Benedict ein Edelmann
aus Padua

Leonato Gouverneur
Antonio dessen Bruder
Hero Leouatos Tochter
Beatrice seine Nichte

Nach

Personen
Fritz Kester

Adolf Müller

Otto Kirsch

Berthold Sprotte
Albert Patry
Bernhard Kühn
Clara Seldburg
Alwine Melar
dem 2 Akte findet

SAnna Behrens
Wedwig Faber

Carl Friedau
Mxel Delmar

Margarethe, Kammer
Ursula frauen
Borachio Juans
Conrad j Begleiter
Ambrosius tz Gerichts

Chprian leute
Der Schreiber
Erster
Zweiter Wächter
Dritter H

Franziskus ein Mönch
Ein Bote

Diener Wachen Gefolge
eine längere Pause statt

Weinstuben und Austern Salon
Zr Uärksrstrg,sss 14

srllLprsod L v8ekIu88 169
swxkislilt

M NvZZÄ Z iÄGI
in der sjnstulzs DtxcI N
Msssr äsm Hitri KS Dkü N S,OO
100 SMok ab Sallo 1K,VV

von M tzKG NI
von 1 bis 4 Mr

8M8Mil i Wrts

Kössrvirts Aimmsr

Osöllnst bis 12 Illlr L lzsn 1s

Alkodolomster
und alle anderen Araeometer sür Mineral
öle Bier Lauge Säuren zc empfiehlt in
sorgfältig gearbeiteter Waare am billigsten

vtto vllbellluwt
Werkstatt und Lager für mathem Physik

und optische Instrumente
Kleinschmieden qnervor

neben der Forelle

MI M kiir IciinÄ ilduvrs
vte

liiiK kertiiM
A I

i Edmund Doß
Erich Schmidt
Gustav Kalisch
iGottfried Greger
Josef Hertzka

Mlfreh Runge
Adolf Pfeiffer
Otto Hilprecht

Restaurant Itetvdskan Ivr
3 r k franzöfischt BillarSS
VM liirxer v kiWiKM LetitzMer

Für Billard Liebhaber heute Dienstag

Prose Loge 1 Rang 3, Mk
Orchester Loge 3,
i Rang Loge 2,SO
1 Rang Balkon 2,öv

rchesterfauteuils 2,5V

2 Rang letzte Reihen 0,50 Mk
3 Rang nnmmerirt 0,7S
Gallerte V 40

K ZsWMKMist Z i SK

Parquet 2, MkProse Loge 2 Rang 2
Parterre nummerirt 1,25
2 Rang Vorderreihsn 1,50
2 Rang Hmterreihen 1,

Bücher mit vollständigem Text s 20 Pfg sind an der Kasse und bei den BiAeteuren
zu haben

Die Tageskasse ist von 10 1 Uhr Vormittags und von 3 4 Uhr Nachmittags w
Vestibül des Theatergebäudes geöffnet

Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig für 38 Vorstellungen und
die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nnmmerirter

Sitze sind an der Kasse Z 30 Pfg sowie
Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel a 10 Pfg an der Kasfe und bei den

Billeteuren zu haben

Anfang

v Ntttsr

KaffenSfinnng Uhr Uhr GnÄs IG Uhr

Z

NWÜS W G 91NaZa in krr Xsr Iisitsn In

dssllrt 8isli si Mdsnst lg88 das I gAsr mit
g,llsn sn lisitsn älZs In 11M uslanäss somxisttirt ist

Nan vörlkMAö äsn OataloA gratis unä kranoo

51 Vorstellung außer Abonnement
Komische Oper in 3 Akten von Carl

Mittwoch ben Dezember 84 Vorstell
Zum 1 Male ZZsSvZI
Reinecke Anfang 7 /z Uhr

Donnerstag den S Dezember 85 Vorstell 64 Abonnem Vorst Farbe gelb
Zum 1 Male in dieser Saison W z Vv M MSWÄGZ Valentin Heinr Jantsch
Anfang Uhr

MWS

Wie ZM XsZel
Zeipzigex Platz Z A

Isenthsl K Co
gr NlmchftAstze

Passementsie n Knopf Fabrik

Bedarfs Nrttke für Damen
und Herren Schneiderei

Empfehlen zur
ZZWZISWKKWM

sämmtliche Besatz Artikel
Elegant sitzende

hochschuürend

Ren ZAWKBkKW MrWASW Neu
Große Ausstellung passender

Weihmchw GelcheNke

Bits Wemer K Co
gr Ulrich strafte 34

KMer Mr
Gsnsral Wsrtreier

der Herren 8tr Z NMIsr
W ttstfabMen

Frankfurt a Main
Zungenwurst Kalbfleischwurst
Schwartenmagen Hansmachsr

Lebeswnrst
Franks Bratwürste
Paar SV SV Pfg

Fabrik kS ftlicher Blumen
A WSMz

gVotze StewftVKße 17 WW
empfiehlt zu geeigneten Weihnachtsgeschenken

ZLüM8tZi Z Z5Zz ttNÄWM i M in naturgetreuer bester Ausführung
LZiM SÄZH ßt Z OU ferner

Gold Silber smb BrautZranze se

Lsr m8eks fisek ör oss snälung
Große Irichstratzs S7

LeSeudfr sche Seehschte ScheAfifch LeNgstsch
Lchvllru ZmiSer WM gm such grüse Herwge

s LKLK0
sin ÄnfASsolilosssnss Lgoac ulvsr vsrss i ön Illit äsi ZZNi WWtRS
IMWR Z äss VsrdllQÄs8ÄvM KBZsss GB Zr WÄSZÄ SsK R WZI
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Für den redaktwncllen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plvtz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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